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Rückblick: 

Á GFT hat sich in schwierigem Marktumfeld gut behauptet  

Á Konzernumsatz erwartungsgemäß leicht unter Vorjahr 

Á 1. Halbjahr 2009 geprägt von Preisdruck und schwächerer 

Nachfrage 

Á 2. Halbjahr 2009 mit signifikanter Umsatz- und EBT-

Steigerung 

Á Umsatz im Segment Services über Vorjahresniveau 

Á Resourcing wiederholt umsatzstärkstes Segment 

Á Erneut Dividende von 0,10 ú pro Aktie vorgeschlagen 

 

Č  Eine starke Basis für Wachstum im nächsten Jahr! 

 

1 Geschäftsentwicklung 2009 

 Solide Basis für nachhaltiges Wachstum geschaffen  

http://www.gft.com/


GFT Group Seite 4 1. März 2010 

1 Geschäftsentwicklung 2009 

 Kennzahlen im Überblick ï KPIs nach IFRS 5* 

* GFT Gruppe (ohne Segment Software) 

31/12/2009 31/12/2008 2009 vs. 2008
in TEUR in TEUR in %

Umsatz 216.808 236.618 -8,4%

EBITDA 8.543 10.626 -19,6%

EBIT 7.336 9.080 -19,2%

EBT 7.857 9.619 -18,3%

Jahresüberschuss fortzuführende Geschäftsbereiche 6.185 7.912 -21,8%

Jahresfehlbetrag aufgegebener Geschäftsbereich -1.444 -1.891 -23,6%

Jahresüberschuss 4.741 6.021 -21,3%

Ergebnis/Aktie (IAS 33) f. fortzuf. Geschäftsbereiche 0,23 ú0,30 ú -21,8%

http://www.gft.com/
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 Umsatz und Ergebnis im Quartalsvergleich (in Mio. ú)* 

* Nach IFRS 5 ohne Geschäftsbereich Software 

http://www.gft.com/
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1 Geschäftsentwicklung 2009 

 Umsatzverteilung nach Segmenten 

2009 (216,8 Mio. ú)* 2008 (236,6 Mio. ú)* 
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* Nach IFRS 5 ohne Geschäftsbereich Software 

Resourcing ú  125 , 4 Mio. 

Services ú  91 , 4 Mio. 

Resourcing ú  145 , 7 Mio. 

Services ú  90 , 9 Mio. 
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1 Geschäftsentwicklung 2009 

 Umsatzverteilung nach Ländern 

2008 (236,6 Mio. ú)* 2009 (216,8 Mio. ú)* 
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* Nach IFRS 5 ohne Geschäftsbereich Software 

Deutschland ú  137 , 3 Mio. 

UK ú  23 , 9 Mio. 

Frankreich ú  17 , 4 Mio. 

Spanien ú  15 , 5 Mio. 

Schweiz ú  6 , 4 Mio. 

Brasilien ú  1 , 1 Mio. 

Andere Länder  ú  15 , 2 Mio. 

Deutschland ú  159 , 4 Mio. 

 UK ú  24 , 9 Mio. 

Frankreich ú  14 , 7 Mio. 

Spanien ú  17 , 1 Mio. 

Schweiz ú  6 , 2 Mio. 

Brasilien ú  3 , 8 Mio. 

Andere Länder ú  10 , 5 Mio. 
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1 Geschäftsentwicklung 2009 

 Konzern-Bilanzstruktur 2008 und 2009 (in Mio. ú) 
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1 Geschäftsentwicklung 2009 

 Mitarbeiterentwicklung* 

Anzahl Mitarbeiter zum Jahresende Aufteilung nach Segmenten 
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1 Geschäftsentwicklung 2009 

2 GFT Geschäftsbereiche 

3 Ausblick 

 

Agenda 

http://www.gft.com/


GFT Group Seite 11 1. März 2010 

2 GFT Geschäftsbereiche 

 Highlights Services 

Á Outsourcing-Vertrag mit Deutsche Bank Spanien 

Á GFT hat Wartung und Entwicklung aller 

IT-Anwendungen für Retail & Private Banking  

in Spanien und Portugal übernommen 

Á Umsatzvolumen: 80 Mio. ú über sieben Jahre 

Á Stärkung der strategischen Partnerschaft zwischen 

GFT und der Deutschen Bank 

http://www.gft.com/
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2 GFT Geschäftsbereiche 

 Trends Services: Mobile Banking/Mobile Payment 

Á Das Handy als Zahlungsmittel der Zukunft?! 

Á Über 20 % Zuwachs beim Verkauf der Mobile Devices 

2009 weltweit (von 145 auf 173 Mio. Stück)* 

ï Tendenz steigend! 

Á Preise ab 100 ú ï Smart Phones für immer mehr 

Kunden erschwinglich 

Á Wunsch nach Mobilität steigert Nachfrage nach 

Abwicklung von Bankgeschªften Ăvon unterwegsñ 

 

 

*Quelle: BITKOM-Prognose vom 13.01.2010 

http://www.gft.com/
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2 GFT Geschäftsbereiche 

 Trends Services: Mobile Banking/Mobile Payment 

Á Geschäftsfeld bietet neue Perspektiven für Banken: 

Á Kunden binden, v.a. junge Generation 

Á Sinkende Margen im Retail Banking abfedern 

 

Á Herausforderungen:  

Á Integration von Mobile-Banking-Applikationen 

in bestehende IT-Landschaft 

Á Heterogenität der Netzbetreiber, 

Betriebssysteme, Applikationen- und 

Handyanbieter 

Á Sicherheit für den Kunden 

 

 

http://www.gft.com/
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2 GFT Geschäftsbereiche 

 Trends Services: Mobile Banking/Mobile Payment 

Á Zukunftsmarkt Mobile Banking erschließen:  

GFT als Systemintegrator mit Banking-Know-how 

Á z.B. GFT Banking Competence Centre in Barcelona 

Á 700 Banking- und IT-Spezialisten in Spanien, 

Brasilien und Deutschland 

Á Ca. 20 Experten entwickeln MB-Applikationen 

 

Á 1 Anwendung bereits erfolgreich umgesetzt: 

Á Mobile-Banking-Applikation für 3,5 Mio. Nutzer 

Á Verbindung verschiedener Plattformen und 

Netzanbieter 

 

http://www.gft.com/
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Á Schnelle und passgenau Vermittlung von  

IT-Experten oder Projektteams 

Á Freiberufler ermöglichen flexible Kostenstruktur 

unserer Kunden 

Á Spezialisierung auf gefragtes Technologiefachwissen 

Á Kompetenzzentrum SAP 

Á Kompetenzzentrum Engineering 

Á Zentrales internationales Resourcing Center zur 

weltweiten Vermittlung von IT-Spezialisten  

 

2 GFT Geschäftsbereiche 

 Highlights Resourcing 

http://www.gft.com/
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Á Mehr Service für Kunden und Freelancer 

Á Bps. GFT iPhone Job Search Application 

Á Suche nach Stichworten und Regionen 

Á Umfangreiche Jobdetails auf ĂFingertippñ 

Á Zusätzliche Extras für GFT Freelancer:  

Rechnungs- und Zahlungsverfolgung 

2 GFT Geschäftsbereiche 

 Trends Resourcing: State of the Art 

http://www.gft.com/
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Á Software-Geschäft im Bereich Archivierung kann  

bei GFT nicht den Fokus und die Investments 

bekommen, die für einen internationalen Erfolg 

notwendig sind 

Á Deinvestment  für Q1/Q2 2010 geplant 

2 GFT Geschäftsbereiche  

Entwicklung Software 

http://www.gft.com/

